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LG 8: Sozialisation unter erschwerten Bedingungen

	[bookmark: _Hlk7280857]Titel der Lernsituation:
Armut und ihre Auswirkung auf die Entwicklung und Sozialisation von Kindern und Jugendlichen analysieren

	Handlungssituation:
Sie sind Schüler/Schülerin eines beruflichen Gymnasiums und absolvieren im Rahmen dessen ein Praktikum in der Freizeiteinrichtung „Die Arche“. 
Dort lernen Sie den achtjährigen Dominik und seine Familie kennen. Dominik lebt mit seiner alleinerziehenden Mutter und seinen kleineren Geschwistern in dem Stadtteil Berlin Hellersdorf. Dominik besucht regelmäßig „Die Arche“ im Stadtteil, zu der er selbstständig (meistens ohne gültigen Fahrausweis) mit der Straßenbahn fährt. Hin und wieder nimmt er seine Schwester mit. In der christlichen Freizeiteinrichtung „Die Arche“ werden Kinder und Jugendliche von 2 bis 18 Jahren betreut. Es gibt zahlreiche Angebote wie z.B. Fußball, Basketball, Kicker, Basteln, Tanzworkshops, Kinder- und Teenagerstunden, Musikunterricht, Hausaufgabenhilfe sowie einen warmen, kostenlosen Mittagstisch. Trotz seines Alters wirkt er ziemlich erwachsen, er kümmert sich um seine dreijährige Schwester oder verbringt die meiste Zeit allein auf der Straße – dabei weiß seine Mutter nicht immer, wo er sich aufhält. Einerseits schiebt die Mutter Dominik einen Erziehungsanteil zu, den er nicht hat, andererseits wünscht er die ihm zustehende Aufmerksamkeit seiner Mutter zu bekommen. Er befindet sich merklich in dem Konflikt seine zugeschriebenen „familiären Pflichten“ zu erfüllen und seine kindlichen Wünsche und Bedürfnisse einzufordern. Die Familie war bis zur Scheidung der Eltern gut situiert. Seitdem die Mutter alleinerziehend ist, arbeitet sie sehr viel und ist auf Wohngeld angewiesen. Sie arbeitet in einem kleinen Restaurant in Neukölln und muss dort oft bis spät in die Abendstunden arbeiten. Durch die Corona-Pandemie ist die Familie zunehmend in finanzielle Schwierigkeiten geraten. 
In der Schule schafft Dominik es nicht immer sich zu konzentrieren, verliert zunehmend den Anschluss im Homeschooling, da er die digitalen Voraussetzungen nicht erfüllt. Seine Mutter versucht ihn ansatzweise bei den Schulaufgaben zu unterstützen, ist dabei jedoch nicht immer konsequent. Homeschooling läuft zuhause nur nebenbei, weil die Mutter gedanklich mit eigenen beruflichen Angelegenheiten beschäftigt ist. Dominik schafft es nicht immer pünktlich aufzustehen. Er hat Schwierigkeiten den Homeschoolingtag zu strukturieren und seine Mutter ist ihm da leider keine große Hilfe. Laut der Corona-Maßnahmen dürfte er sich mit einem Freund treffen, zuhause gibt es aber Schwierigkeiten dies zu organisieren. Er ist der Große, seine Mutter denkt er organisiert solche Treffen selbst. Seine Freunde wohnen aber weit weg.  Auch die über das Bildungspaket finanzierte Klassenfahrt fällt nun leider aus, was Dominik sehr traurig macht. Er hatte sich schon sehr darauf gefreut wieder Zeit mit seinen Freunden verbringen zu können. 
Sie unterhalten sich mit einem Kollegen im Praktikum über die Familie und fragen sich, ob man die Familie noch mehr unterstützen könnte. Da muss man doch irgendwas machen!
 

Analysieren Sie die Handlungssituationen bezogen auf das Thema des Lerngebietes. Stellen Sie Bezüge zum Titel der Handlungssituation her.


	Geplanter Zeitrichtwert: ca. 30 Unterrichtsstunden

	Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler
Lerngebiet 8  „__“ (RRL, 2006, S. __).

Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler…
FK: …verfügen über das Wissen verschiedener Ansätze des Armutbegriffs.
FK: … reflektieren den Normbegriff sowie eigene und gesellschaftliche Normvorstellungen. 
FK: ... analysieren die Bedeutung von Abweichungen unter subjektiven und gesellschaftlichen Aspekten.   
FK: … unterscheiden vielfältige Ursachen von Armut. 
FK: … vergleichen unterschiedliche Lebenserschwernisse, insbesondere der materiellen Deprivation und beschreiben deren Auswirkungen auf den Personalisations- und Sozialisationsprozess. 
FK: ... setzen sich mit den verschiedenen Formen gesellschaftlichen Umgangs kritisch auseinander. 
FK: … reflektieren Möglichkeiten der sozialen und kulturellen Teilhabe und beziehen diese auf Bildungschancen.
FK: ... beurteilen die Bedeutung sozialpädagogischer Handlungskonzepte und Selbsthilfeansätze.  
PK: …  begründen die Bedeutung der offenen Jugendarbeit im Kontext veränderter Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen. 
PK: … sind für Armutsrisiken und -bedingungen sensibilisiert.
PK: …besitzen das Verständnis für Menschen in besonderen Lebenslagen.


	Verknüpfung mit anderen Fächern/ Fach Praxis / Externen
Lerngebiet 5: Persönlichkeit im sozialen Kontext begreifen
Lerngebiet 7: Bildung und Erziehung als gesellschaftliche Aufgabe bewerten
Lerngebiet 9: Handlungskonzepte in der sozialen Arbeit vergleichen

	Schritte im Sinne 
der vollständigen Handlung 
	Inhalte
	Methoden/
Medien
	Handlungsergebnis

	Informieren/ Planen/ Entscheiden


Die Schülerinnen und Schüler…

… analysieren die Handlungssituation, beschreiben die Herausforderungen und planen das weitere Vorgehen.

…nehmen Stellung zu der in der Handlungssituation dargestellten Problematik und aktivieren ihr Vorwissen.



Berücksichtigung und Verweis zum jeweiligen Abiturschwerpunkt
	Einstieg in die LS
Inhalte und Handlungsergebnisse festlegen.

· RRL Ziele
· zu erreichende Kompetenzen
· RRL Inhalte
· Handlungssituation

	· Handlungssituation







· LV, Rollenspiel „Einen Schritt nach vorn“, LSG

	Unterrichtsgespräch







Unterrichtsgespräch



	Informieren/Planen/Entscheiden
Die Schülerinnen und Schüler…

… analysieren die Handlungssituation, beschreiben die Herausforderungen und planen das weitere Vorgehen.

…nehmen Stellung zu der in der Handlungssituation dargestellten Problematik und aktivieren ihr Vorwissen.

…erarbeiten einen Überblick über den Begriff „Armut“ und beziehen diesen auf die gesellschaftlichen Anforderungen.

…analysieren Armutsquoten im Hinblick auf Bevölkerungsgruppen, die in Deutschland überdurchschnittlich von Armut betroffen sind.

…setzen sich vertiefend mit Ursachen von Armut auseinander.

… beziehen die Erkenntnisse auf Auswirklungen auf Lebenssituationen

…reflektieren die Ursachen von Armut und beziehen sie auf den Film. 

…erkennen, dass sich arme Kinder in besonderen Lebenslagen befinden.

… definieren Kinderarmut und beziehen bisherige Kenntnisse in die Definition mit ein.

… erfassen Auswirkungen von Armut auf die kindliche Entwicklung.

…planen interessengeleitet ein Schwerpunktthema zu verschiedenen Dimensionen von Kinderarmut

…informieren sich über verschiedene Dimensionen von Kinderarmut

… bewerten den Inhalt Hinblick auf den persönlichen Erwartungen und Erkenntnisgewinn.

…leiten aus den Ergebnissen Konsequenzen für die weitere Arbeit ab und strukturieren ihr Thema.

…gestalten ein Plakat und setzen sich vertiefend mit der ausgewählten Dimension von Kinderarmut auseinander.

… erarbeiten einen Vortrag in Form, Inhalt und Sprache einer ausgewählten Zielgruppe angemessen.

…präsentieren ihr Schwerpunktthema und erläutern den Zusammenhang mit den bisher erarbeiteten Themen.

…ziehen aus den Ergebnissen Schlüsse für die Entwicklung und Förderung von Kindern und Jugendlichen.

…begründen die Bedeutung von Resilienz.

…erörtern mögliche Förderungs- und Unterstützungsmöglichkeiten zum Erlernen von Bewältigungsmöglichkeiten.
	· RRL Ziele
· zu erreichende Kompetenzen
· RRL Inhalte
· Handlungssituation













· Armut als gesellschaftliche Herausforderungen

· Analyse von Statistiken







· Erarbeiten von möglichen Ursachen





· Filmanalyse





· Übertrag der Kenntnisse auf Kinderarmut



· Auswirkungen auf Entwicklung und Sozialisation

· Dimensionen von Kinderarmut

· Ausgrenzung und fehlende Zukunftsperspektiven von Kindern unter Armutsbedingungen

· Präsentation ausgewählter Inhalte

· Folgerungen für die Förderung von Kindern und Jugendlichen

· Resilienz

· Förderung und Unterstützungsmöglichkeiten 

	· GA, LSG, Redekette, Mind-Map

· LV, LSG

· Think-Pair-Share
Redekette


· EA, GA 




· Brainstorming
GA

· Film: „Zirkus is nich“
Redekette, Blitzlicht



· EA, Brainstorming





· PA, LSG, Plenum



· GA
EA, Internetrecherche 

· PA
· GA, LSG

· EA, GA
Plenum




· EA, 
GA




· GA, LSG










· GA
Plenum, LSG
Museumsrundgang




· Blitzlicht



· LSG, GA, Plenum

Think-Pair-Share, LSG
	Unterrichtsgespräch







Unterrichtsgespräch






Tafelbild





Reflexion, Kontrolle, 



Schaubild

Individuelle, strukturierte Mitschrift zum Film
Bewertung der Fallanalyse u. Stellungnahme

Definitionen
Arbeitsergebnis, Arbeitsblatt
 

Bewertung
Gesprächsergebnis


Arbeitsergebnisse zur weiteren Vorgehen Bewertung
Gesprächsergebnis 






Plakat

Moderationskarten






Schülervortrag



Bewertung
Gesprächsergebnis

Arbeitsergebnis, Arbeitsblatt

Bewertung
Gesprächsergebnis 

	Kontrollieren/Bewerten

… ziehen Schlüsse über den Zusammenhang der Entwicklungsaufgaben und die produktive Realitätsverarbeitung nach Hurrelmann für die Arbeit mit benachteiligten Kindern und Jugendlichen.

…bewerten Methoden der sozialen Arbeit in Bezug auf die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in besonderen Lebenslagen.

… formulieren konkrete Förderungs- und Unterstützungsmöglichkeiten für betroffene Kinder und Jugendliche

… wählen angemessene Bereiche und Methoden zur Verbesserung der Chancengleichheit von benachteiligten Kindern und Jugendlichen aus.

… vergleichen die erarbeiteten Methoden und beurteilen diese auf ihre Umsetzbarkeit.

…bewerten die inhaltliche und methodische Gestaltung der Lernsituation.

…reflektieren ihren persönlichen Kompetenzzuwachs.

	

· Zusammenhang „Lebensphase Jugend“ und Armut





· Möglichkeiten der sozialen Arbeit zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen







Chancengleichheit (?)
	
	Moderationskarten


Bewertung
Gesprächsergebnis




Tafelbild



Cluster




Plakate





Plakate mit Unterstützungs-möglichkeiten
Bewertung
Sammlung Reflexionsmethode 

Evaluationsbogen

	Weitere Entscheidungen und Leseplan:

Hobmair, H. (2016): Pädagogik/Psychologie für die berufliche Oberstufe. Köln: Bildungsverlag Eins.
Börner, Y. (2018): Seit wann gibt es Hartz IV? https://praxistipps.focus.de/seit-wann-gibt-es-hartz-4-alle-infos-zur-geschichte_102020 [10.01.2021]
Butterwegge, Christoph: https://www.christophbutterwegge.de/texte.php
Hartziv.org (2020): Hartz IV Regelsatz. https://www.hartziv.org/regelbedarf.html [10.01.2021]
Holz, G. (2019): Armutsfolgen für Kinder und Jugendliche. In: Kinderarmut bekämpfen. Armutskarrieren verhindern. Freiburg: Lambertus Verlag.
Nonnenmann, J. (2018): Darum ist Hartz IV so verhasst. https://www.fr.de/politik/darum-hartz-verhasst-10966040.html [10.01.2021]
Tagesschau (2021): Grüne wollen Sanktionen abschaffen. Beitrag vom 08.01.2021. https://www.tagesschau.de/inland/hartz-vier-debatte-101.html [10.01.2021]

Film „Zirkus is‘ nich‘“ von Astrid Schult (Kauf-DVD über www.lingua-video.com  erhältlich)

ZDF-Dokumentation Kinderarmut: https://www.youtube.com/watch?v=dpBxy3X1y_k
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